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Grillhock 

beim Dorfladen anläßlich 

des 3-jährigen Bestehen!

am 12. Juni 2015 ab 16.00 Uhr

Kommen Sie vorbei und lassen sich überraschen!
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Redaktionsschluss 
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ist der 18. Juni 2015

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr. 
Samstag, 13.06.2015 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str.5, Zell i. W. 
Sonntag, 14.06.2015 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4 – 6, Wehr 
Samstag, 20.06.2015 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 
Sonntag,  21.06.2015 
Bad-Apotheke, Hermann-Burte-Str. 51, Maulburg 

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/304, Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

www.gersbach.info 
dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen Infor-
mationen versorgt. 
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Landratsamt Lörrach informiert

Landratsamt Lörrach hilft Landwirten 
bei Umsetzung des FFH-Managementplans.  
Einladung zur Informationsveranstaltung am 02. Juli in Gers-
bach. 
Seit dem 26. Mai ist der neu erstellte Managementplan (MaP) für das 
FFH-Gebiet „Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra“ und dem 
Teilgebiet Wehratal des Vogelschutzgebietes „Südschwarzwald“ 
ö� entlich ausgelegt. Im Managementplan sind die Ergebnisse der 
Kartierungen sowie Ziele und Maßnahmenempfehlungen zur Er-
haltung und Entwicklung der geschützten Lebensräume und Arten 
dargelegt. 

Im Rahmen dessen veranstaltet das Landratsamt Lörrach am Don-
nerstag, den 02. Juli um 19:30 Uhr eine ö� entliche Informations-
veranstaltung im Bürgersaal des Rathauses in Gersbach (Wehra-
talstr. 10, 79650 Schopfheim-Gersbach). Neben einer allgemeinen 
Erläuterung zum Managementplan und dessen Umsetzung, wird ein 
gemeinsamer Erfahrungs- und Informationsaustausch angestrebt. 
Die Mitarbeiter des Landratsamts werden dabei auf etwaige Fragen 
eingehen und interessierte Bürger zu der Thematik intensiv beraten. 
Es wird empfohlen, vorab das Angebot der ö� entlichen Auslegung 
des Managementplans (im Rathaus in Gersbach, im Landratsamt 
Lörrach bei Herrn Huber oder online unter http://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/250169/) zu nutzen. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Personen sowie 
insbesondere an Landbesitzer und -bewirtschafter innerhalb der Ge-
markung Schopfheim, Gersbach. 

Das Landratsamt Lörrach lädt Sie daher recht herzlich ein und würde 
sich über eine rege Teilnahme sehr freuen. 
  
Für Fragen stehen Ihnen gerne folgende Ansprechpartner des Land-
ratsamts Lörrach zur Verfügung:

• Christoph Huber (Sachgebiet Naturschutz). Tel.: 07621/410-
4184 oder E-Mail: christoph.huber@loerrach-landkreis.de

• Dr. Diethild Wanke (Fachbereich Landwirtschaft & Naturschutz). 
Tel.: 07621/410-4449 oder E-Mail: diethild.wanke@loerrach-
landkreis.de

 

  

Parken auf ö� entlichen Flächen 
Wir möchten darauf hinweisen, dass auf städtischen Grünanlagen 
grundsätzlich das Parken von Fahrzeugen verboten ist. 
Gerade beim Info-Pavillon und das Bergkopfhallengelände mussten 
wir dies in letzter Zeit mehrfach beobachten. 

Die jeweiligen naheliegenden Parkplätze sind groß genug, um dort 
die Fahrzeuge zu parkieren. 

Die Ortsverwaltung bittet alle Mieter dies zu beachten, und dies ih-
ren Gästen/Helfern zu vermitteln. 
  
Wir ho� en auf ihr Verständnis und danken für ihre Unterstützung. 
  
 

Stockbrunnen 
Zu Ihrer Information teilen wir Ihnen mit, dass der Auslauf des Brun-
nens abgebrochen ist und der Vorgang momentan der Stadtverwal-
tung –Tiefbauamt- zur weiteren Bearbeitung bzgl. der Klärung der 
Kosten- und Mittelsituation vorliegt.  

Stadt Schopfheim  
Seid Ihr an einer attraktiven und zukunftsorientierten Ausbildung 
interessiert? 
Wir bieten Ausbildungsplätze ab September 2016 
  
  

In der Verwaltung: 
Bachelor of Arts (Public Management) 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
  

In den Kindertagesstätten: 
Praxisstellen für Absolventen des Berufskollegs 1 BKSP 

mit der Option auf ein Stipendium 
Praxisstellen zur Ableistung des Anerkennungsjahres 

  
  
Interessiert? Dann nehmen wir Eure Bewerbung gerne bis zum 
30. September 2015 bei der Stadt Schopfheim, Personalamt, 
Hauptstr. 29 – 31 entgegen. Nähere Auskünfte erhaltet Ihr auf 
www.schopfheim.de/stellenangebote oder direkt bei Frau 
Frenk, Telefon: 07622/396-113, Mail: n.frenk@schopfheim.de 

 

SWR Fernsehbeitrag Barockschanze Gersbach 
Prächtig, prunksüchtig und sinnesfreudig – so erscheint uns heute 
das Barock mit seinen opulenten Schlössern, Gärten und Kirchen. 
Aber wie war das Leben im 18. Jahrhundert wirklich? 
Im vergangenen September 2014 wurden an 2 Wochenenden ein 
Nachbau einer sogenatten Lunette realisiert. Ein Fernsehteam des 
SWR begleitete die Aufnamen an der Gersbacher Barockschanze. 
Diese Aufnahmen, eine 90-minütige Dokumentation „Barock im 
Südwesten“ wird nun am Sonntag, den 14. Juni 2015 um 20:15h 
im SWR Fernsehen ausgestrahlt. 
Weitere Informationen sind unter www.swr.de/geschichte ersicht-
lich. 
Das Schulfernsehen „Planet Schule“ sendet die fünfteilige Reihe 
„Das Barock-Experiment“ am 9. Juni (Folge 1 und 2), am 16. Juni 
(Folge 3 und 4), sowie am 23.Juni (Folge 5) jeweils ab 7 Uhr. 
Die fünf Folgen stehen nach der Ausstrahlung online unter
www.planet-schule.de/Barock-Experiment 
 

 

17.06.2015 Gelber Sack 
27.06.2015 Grünabfallannahme 
  
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
12.06.2015 LandFrauen-Kino, DRK-Raum, 19.00 Uhr 
12.06.2015 Grillhock beim Dor� aden ab 16.00 Uhr 
13.-14.06.2015 Grümpelturnier/Vergleichswettkämpfe 
   „Alte Athleten“, KSV Gersbach 
28.06.2015 Brunch, Gesangverein „Concordia“ Gerbach 
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Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem Geburtstag und 
wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr. 
  
„Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht gesegnet hast.“ Gen 32.37 
  
13.06.2015 Kaiser, Emma 80 Jahre 
15.06.2015 Contney, Elsa 91 Jahre 
15.06.2015 Blum, Olga 82 Jahre 
  

Wünsche, die be� ügeln 
Ich wünsche dir Mut 
für jeden neuen Weg 

deines Lebens. 
Bevor du dich aufmachst, 

atme tief durch. 
Sei gewiss: 

Gott ist bei dir. 
  

Er geht mit dir 
durch dick und dünn, 
über Stock und Stein, 

durch Sonne und Regen, 
über Berg und Tal. 

  
Mit ihm an der Seite 

kannst du 
den neuen Weg wagen. 

Tina Willms 
  
  

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
14. Juni 2015 In Gersbach � ndet an diesem Sonntag kein Got-
tesdienst statt, Sie sind herzlich zum Gottesdienstdienstbesuch um 
10:00 Uhr in Fahrnau eingeladen. 
  
17. Juni 2015 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfr. Ströble 
  
21. Juni 2015 Gottesdienst  
10:00 Uhr Prädikantin Schwald 
  
28. Juni 2015 An diesem Sonntag � ndet in Gersbach kein Got-
tesdienst statt, Sie sind herzlich 
eingeladen, den Gottesdienst um 10:00 Uhr in Fahrnau zu besuchen. 
  
Die Runde der Älteren:    
Die Runde der Älteren tri� t sich am 25. Juni 2015 wie gewohnt um 
15:00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
  
  
Unsere Kirche feiert Jubiläum 
Im Oktober diesen Jahres feiern wir das 250 jährige Jubiläum unse-
rer Kirche. Zu diesem Anlass würden wir gerne Bilder unserer Kirche 
ausstellen. Wir würden uns freuen, wenn wir alte und neue Bilder, 
von innen oder von außen, als Leihgaben erhalten könnten, um so 
unsere Kirche und die Veränderungen vorstellen zu können. Die Bil-
der können bis zum 23. Juli 2015 immer donnerstags im Pfarrbüro 
abgegeben werden. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
  

Wir haben gebacken - Sie haben gegessen  
Auch in diesem Jahr war die warme Ka� eestu-
be der Dorfbücherei ein beliebter Aufenthalts-
ort während des Maibaumstellens. 
Wir danken allen für ihren Besuch und ihren 
Appetit, sowie der Ortverwaltung für das 
Überlassen des Bürgersaals.   

Kurz entschlossen haben wir den diesjährigen Erlös für die Opfer in 
Nepal gespendet. 
  
Übrigens: in der Bücherei warten jede Menge neue Bücher auf Leser 
! Immer Mittwochs von 17 bis 18 Uhr � ndet Ihr uns in der Dorfbüche-
rei im Schulgebäude – auch in den Ferien ! 
  
Ihr Dorfbücherei-Team 

261 km Nonstop – Welzheim –Gersbach 
Stefan Eberle startete seine Radsport-Saison mit einer Spendenakti-
on für behinderte Menschen und fuhr mit dem Mountainbike am 21. 
März 2015 von Welzheim nach Gersbach. Empfangen wurde Stefan 
und seine Mitfahrer im Gersbacher Info-Pavillon von einigen Mitbür-
gern und dem KSV Gersbach, der auch für das leibliche Wohl sorgte. 
Die o�  zielle Begrüßung übernahm unser Ortsvorsteher Christian 
Walter sowie Anja Schmid von KSV und Frau Doberschütz vonder 
Christopherus Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Laufenmühle e. 
V., die mit einigen Betreuten den Weg nach Gersbach auf sich ge-
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nommen hatte. Zu dieser Spendenaktion durfte Frau Doberschütz 
vom Ortschaftsrat Gersbach ein Kuvert entgegen nehmen. Der KSV-
Gersbach spendete den gesamten Erlös der Bewirtung in Höhe von 
653,50 Euro. 
  
Nachdem Stefan Eberle sich schon bei vielen Spendern persönlich 
bedankt hat, möchte der KSV-Gersbach den vielen Spendern und 
Sponsoren Dankeschön sagen: 
- allen Mitbürgern und Gästen 
- der Ortsverwaltung 
- der Skiliftgesellschaft Bergbrunnenlift 
- der Metzgerei Edelbert Wassmer 
- der Familie Roland Pittorf 
- Harald Schmidt 
- allen Kuchenspendern 
  
  
Stefan Eberle erradelte auf diesem Wege für die Spendenaktion „ge-
sellschaftliche Teilhabe für Menschen mit Behinderung“ einen ge-
samten Betrag von 12.580 Euro.   
  

Der KSV Gersbach bietet nach den Sommerferien zwei Rücken-
schulkurse mit Enrico Beckmann an. 
Die Kurse � nden in der Bergkopfhalle 
statt. 
Kurs 1 für Ungeübte und Senioren: 
Beginn: Mittwoch, 16.09.2015, 
17.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Kurs 2 für Fortgeschrittene: 
Beginn: Donnerstag,17.09.2015, 
19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Jeder Kurs hat 10 Übungsstunden. 
Anmeldungen nimmt Carola Sutter 
unter Tel.: 285 o. Handy: 07143140239 
entgegen. 
  
KSV Gersbach – Sport für Alle

    

  
 

 
 
  
Die LandFrauen informieren: 
Am 12. Juni 2015 um 19.00 Uhr  � ndet im DRK-
Raum des Rathauses das Landfrauen-Kino statt. 
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
  

Im September 2015 soll ein Nähkurs statt� nden. Anmeldungen 
werden bis zum 22. Juni 2015 von Gabi Sutter, Tel.: 392, entgegen-
genommen. Die Vorbesprechung für diesen Kurs � ndet am Montag, 
22. Juni 2015 um 19.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt. 
  

 Hörnli Cup 2015 
Am 31.5.2015 richtete der MFG den Hörnli Cup aus. 
Es ist ein einfacher Segel� ugwettbewerb, bei dem 
man auf Zeit � iegen und zum Schluss noch möglichst 

Nahe im Zentrum des Zielfeldes landen muss. Bei bestem Wetter und 
günstigem Wind wurde gestartet. Unser Jüngster Teilnehmer, Nico 
Cohrs, hatte mit technischen Problemen zu kämpfen. So konnte er 
den Pokal, den er letztes Jahr gewann, nicht richtig verteidigen. Es 
wagten sich nur zwei Teilnehmer mit einem reinen Segel� ugmodell 
am Wettbewerb teilzunehmen. 
Die anderen Teilnehmer starteten mit elektrischen angetriebenen 
Modellen. Dank der Helfer - Dominik beim führen der Liste, Stefan an 
der Stoppuhr und Alexander als Punktrichter, konnte dieser Wettbe-
werb reibungslos durchgeführt werden. 
  
Das Ergebnis: 
1. Kurt Zimmermann 
2. Hans Günther Röder 
3. Klaus Zimmermann 
4. Jürgen Stiegeler 
5. H.W. Cohrs 
6. Nico Cohrs 
  

 
 
 

  
Der Musikverein „ Harmonie“ Gersbach sagt  Dan-
keschön  an die zahlreichen Besucher des Früh-
jahrskonzertes. Es war uns eine Freude Sie musikalisch 
zu unterhalten.  

Es würde uns freuen, Sie auch bei unserem Güggelifescht am 26. 
Juli 2015 in der Barockschanze begrüßen zu dürfen. 
  
 
  

Frühlingsfest und Info-Tag der Windkraftgegner 
in Gersbach 
Zahlreiche interessierte Besucher und Unterstützer 
informierten sich beim Frühlingsfest des Vereins 
der Windkraftgegner am vergangenen Sonntag 
in Gersbach über das Thema Windkraft. Viel Auf-
merksamkeit fanden die Ausführungen von Herrn 

Gerhard Nebeling, der die Gefahren des Infraschalls erläuterte, und 
Herrn Dieter Neufeld, der über die Auslastung und E�  zienz der 
Windkraftanlagen referierte. So mancher Anwesende äußerte nach 
den Darlegungen der Experten gegenüber den Vertretern der Wind-
kraftgegner sein Unbehagen gegen die Windkraftpläne und zeig-
te sich besorgt, wurde doch deutlich, dass die Windenergie weder 
kostengünstig und energietechnisch nützlich noch ungefährlich für 
Mensch und Umwelt ist. 
Während der Veranstaltung kreisten nicht weniger als vier Schwarz- 
und drei Rotmilane im Luftraum über Gersbach und über� ogen den 
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Rohrenkopf, einen der geplanten Standorte für die Windkraftanla-
gen. Der eindrucksvolle Auftritt der Greifvögel zeigt: die reale Anzahl 
der Über� üge ist o� ensichtlich eine andere als diejenige, die in den 
Artenschutz-Untersuchungen des Freiburger Umweltbüros Faktor-
grün mit „gering“ bis gar nicht möglich festgehalten ist. Finanziert 
wurden die Gutachten übrigens vom Investor EWS Schönau. So 
schaut’s aus. 
Verp� egt mit „Gegner-Burgern“ und Kuchen wurde ausführlich bis 
in die späten Abendstunden über die Windenergie diskutiert. Die 
Windkraftgegner haben Kenntnis vom sog. „Potenzialatlas Erneuer-
bare Energien“ der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Na-
turschutz Baden-Württemberg (LUBW). Demnach bieten allein die 
Standorte in und um Gersbach Nutzungsmöglichkeiten für 25 bis 
28 Windenergieanlagen. Zweifel an der Aussage der Investoren, sich 
auf den Bau von fünf Anlagen zu beschränken, sind hier durchaus 
angebracht. 

Die große Mehrheit der anwesenden Bürgerinnen und Bürger votier-
ten klar gegen Windkraft. Bleibt zu ho� en, dass auch die Vertreter 
aus Politik und Verwaltung erkennen, dass die Windkraft weder das 
Atomproblem löst noch die Energiewende voranbringt. Vom frag-
würdigen grünen Traum pro� tiert nur eine Gruppe: die Windbran-
che, die unter dem Vorwand des Klima- und Umweltschutzes die 
Subventionsmilliarden aus dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz kas-
siert und ohne Skrupel zerstört, was sie vorgibt, schützen zu wollen 
– die Umwelt und die Natur. 
  
 

 

Neues aus AgraEurope 
Nebenerwerbslandwirtschaft wichtige ökonomische Kraft im 
ländlichen Raum 
Die auch ökonomische Bedeutung der landwirtschaftlichen Neben-
erwerbsbetriebe für den ländlichen Raum und die Notwendigkeit 
unternehmerischer Freiräume hat der Vorsitzende des Fachaus-
schusses „Nebenerwerbslandwirtschaft und Erwerbskombinatio-
nen“ beim Deutschen Bauernverband (DBV), Werner Räpple, unter-
strichen. „Nebenerwerbslandwirte sind aktive Unternehmer, die die 
Wirtschaftskraft und Vitalität ländlicher Räume stärken helfen“, be-
tonte der Präsident des Badischen Landwirtschaftlichen Hauptver-
bandes (BLHV) am Dienstag vergangener Woche (19.5.) in Berlin. 
Eine auch auf die Bedürfnisse von Nebenerwerbsbetrieben abge-
stellte Förderung von Investitionen sei eine gute Investition in die 
Zukunftsfähigkeit ländlicher Räume und benötige Entwicklungs-
möglichkeiten. Häu� g scheiterten Unternehmerinitiativen nicht 
an den guten Ideen und Innovationen, sondern an überbordender 
Bürokratie, angefangen bei Bauvorschriften bis hin zu nicht mehr 
nachvollziehbaren Nachweis- und Dokumentationsp� ichten. „Die 
Politik muss wieder mehr unternehmerische Freiräume scha� en. 
Besonders für die ländlichen Räume ist dies überlebensnotwendig“, 
forderte Räpple. Sowohl bei landwirtschaftlichen Investitionen als 
auch beim Aufbau neuer Einkommensquellen seien die bestehen-
den Fördergrundsätze der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) fortzuschreiben, 
auf kleinere Investitionen auszuweiten und weiter zu vereinfachen. 
Der Bauernverband wies ergänzend darauf hin, dass nach den Er-
gebnissen der Agrarstrukturerhebung 2013 rund 52 % der landwirt-
schaftlichen Einzelunternehmen in Deutschland Nebenerwerbsbe-
triebe seien. Der Nebenerwerb könne sowohl Übergangsstadium als 
auch stabile Form einzelbetrieblicher Entwicklung sein. Auf die im 
Nebenerwerb geführten Familienbetriebe entfallen dem DBV zufol-
ge rund 2,8 Mio ha landwirtschaftliche Fläche, durchschnittlich 21 
ha je Betrieb. Die Nebenerwerbslandwirtschaft stehe für bäuerliches 
Eigentum, leiste einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Kultur-
landschaft und sichere Arbeitsplätze und Wirtschaftskraft in den 
Dörfern.. 

O� enhaltung der Fläche unterstützt Artenreichtum 
Die in Baden-Württemberg im Rahmen von Versuchen o� en gehal-
tenen Flächen haben unterschiedliche Entwicklungen genommen, 
sich jedoch nicht wie eine Brache zu verbuschten und ver� lzten Flä-
chen entwickelt. Vielmehr haben sich der Artenreichtum an P� anzen 
und Tieren und eine hohe Strukturvielfalt bei den gep� egten Vari-
anten in unterschiedlich hoher Ausprägung gehalten und teilweise 
sogar verbessert. Das geht im Ergebnis aus den laufenden O� enhal-
tungsversuchen im Schwarzwald, auf der Schwäbischen Alb und im 
Tauberland hervor, die Wissenschaftler seit 40 Jahren durchführen. 
Die Forscher beobachten dort dem Stuttgarter Landwirtschaftsmi-

nisterium zufolge die Auswirkungen von P� egemaßnahmen wie 
Mulchen, Mähen, Beweiden und kontrolliertem Brennen auf die Ent-
wicklung von Grünlandstandorten. Nach Einschätzung von Amts-
chef Wolfgang R e i m e r sind die O� enhaltungsversuche eine un-
entbehrliche Grundlage dafür, attraktive Kulturlandschaften für den 
Tourismus und für die Naherholung zu erhalten. „Der reizvolle Wech-
sel zwischen O� enland und Wald droht dort zu verschwinden, wo 
sich die Landwirtschaft aus den Kulturlandschaften zurückzieht. Uns 
ist es daher wichtig, das oft über Jahrhunderte hinweg entstandene 
Landschaftsbild, das Reizklima und die Artenvielfalt zu erhalten und 
Brachen oder Au� orstungen zu verhindern“, sagte Reimer bei der 
Tagung „40 Jahre O� enhaltungsversuche in Baden-Württemberg“ in 
Eningen unter Achalm. 
Die Versuche hätten zu praxisnahen Methoden geführt, um natur-
verträglich und e� ektiv die o� ene Kulturlandschaft in den steilen 
und waldreichen Mittelgebirgslandschaften zu bewahren. Aus Sicht 
des Ministerialdirektors sind vor allem für die O� enhaltung der 
Landschaft passende Lösungen notwendig. Baden-Württemberg 
unterstütze daher mit einem Bündel an Instrumenten und Program-
men Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Naturschutz, um die � ä-
chendeckende und umweltverträgliche Landbewirtschaftung und 
P� ege trotz schwieriger Rahmenbedingungen sicherzustellen. 
  
 

 

Sprüche, Zitate, Lebensweisheiten 
Manche Menschen wollen glänzen, 

obwohl sie keinen Schimmer haben. 
  

Heinz Erhardt 
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Renate und Sigmar Zu Eurer

Goldenen HHochzeit

am 19. Juni 2015

die besten Glückwünsche

von Deinem Patenkind

Stefan mit Familie

und Deiner Schwester

Irmgard

Vielen Dank!

Für die

Glückwünsche

und Geschenke

zu meiner

Konfirmation

bedanke ich

mich ganz

herzlich.

Euer 
Frederik


